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ziEl dEr ausBildung

Das Ziel der Ausbildung ist der Erwerb der 
Fachhochschulreife, die in allen Ländern der 
Bundesrepublik Deutschland zum Studium 
an Fachhochschulen berechtigt. 

Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb 
der Fachhochschulreife ist eine öffentliche 
Schule, d.h. es besteht Schulgeldfreiheit. 

unterrichtsfächer:

Deutsch, Englisch, Mathematik und Technische Physik; 
in diesen Fächern findet eine schriftliche Prüfung statt.

Gemeinschaftskunde, Chemie, Volkswirtschaftslehre; 
in allen o.g. fächern kann eine mündliche Prüfung stattfinden, diese wird festlegt. 

Religion

zusätzlich kann sich jeder Prüfling für maximal zwei weitere fächer freiwillig melden. 
maßgebliches fach ist „Projektarbeit am Berufskolleg“, wofür jede/r schülerin zu einem  
selbst gewählten thema eine dokumentation und Präsentation erstellen und ein  
anschließendes kolloquium absolvieren muss. 

Der Anmeldung sind beizufügen:
 § ein vollständig und korrekt ausgefülltes Anmeldeformular,
 § eine beglaubigte Abschrift des Zeugnisses des mittleren Schulabschlusses,
 § eine beglaubigte Abschrift des Berufsausbildungsnachweises,
 § ein tabellarischer Lebenslauf mit Unterschrift,
 § eine Erklärung, ob und gegebenenfalls an welchem Berufskolleg Sie bereits an einem  

Auswahlverfahren teilgenommen haben
 § an welches weitere Berufskolleg Sie einen Aufnahmeantrag gerichtet haben
 § mit welchem Ergebnis Sie bereits an einer Prüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife  

teilgenommen bzw. die gymnasiale Oberstufe besucht haben.

aufnahmevoraussetzungen

Ein mittlerer Bildungsabschluss und eine abgeschlos-
sene, mindestens zweijährige gewerblich-technische 
Berufsausbildung in einem anerkannten oder gleichwer-
tig geregelten Ausbildungsberuf. 
Zusätzlich sind von ausländischen BewerbernInnen, die 
das Zeugnis nicht an einer deutschen Schule erwor-
ben haben, ausreichende deutsche Sprachkenntnisse 
nachzuweisen.

ausbildungsdauer:

Ein Jahr im Vollzeitunterricht (ca. 30 - 32 Stunden pro 
Woche). Beihilfen können beim Amt für Ausbildungsför-
derung des zuständigen Landratsamtes, Fahrtkostenzu-
schuss kann bei der Schule beantragt werden. 

Vergabe der Plätze:

Nach Eignung und Leistung werden die BewerberInnen 
entsprechend der Notendurchschnitte in den Fächern 
Deutsch, Englisch, Mathematik in eine Rangfolge einge-
teilt.


